
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/156119 vom 27.04.2024]

Objekt: Röm. Republik: C. Iulius Caesar
und A. Hirtius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18217124

Beschreibung
Aulus Hirtius, Anhänger Caesars und Praetor 46 v. Chr., ließ diese Goldmünze in großer
Zahl in Rom prägen. Die Kultgeräte weisen auf Caesars Priesterämter und die damit
verbundene enge Beziehung zum Vesta-Kult hin.
Vorderseite: Verschleierter weiblicher Kopf (Vesta?) nach r.
Rückseite: Verschiedene Kultgeräte: Krummstab (lituus), Kanne (sitella) und Axt (securis).

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 8.34 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 46 v. Chr.
wer
wo Rom

Besessen wann
wer Freiherr von Herman
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

https://smb.museum-digital.de/object/156119


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Gaius Iulius Caesar (-100--44)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Aulus Hirtius (-90--43)
wo

Schlagworte
• Antike
• Aureus
• Gebrauchsgegenstand
• Gold
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Stadt
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